
Klaus Schütte lädt die
Wählerinnen und Wählern
zu öffentlichen Veranstal-
tungen ein, in denen er
sich und seine Ziele vor-
stellt. Schütte ist am
Dienstag, 16. Oktober,
um 20 Uhr im Schweibur-
ger Hof in Schweiburg.

Die weiteren Termine:
Dienstag, 23. Oktober,
20 Uhr Schützenhaus
Rönnelmoor; Donners-
tag, 25. Oktober, 20 Uhr
Schützenhof Jaderberg;
Freitag, 26. Oktober, 20
Uhr Landhaus Diek-
mannshausen.

JADE/LR – „Ich kandidiere
nicht nur parteilos als Bürger-
meister, sondern auch als un-
abhängiger Kandidat“, erklärt
Klaus Schütte. Der 44-Jährige
betont bei der Vorstellung sei-
nes Wahlplakats, dass er „als
Bürgermeister für alle Men-
schen in Jade gleichermaßen
da sein und mit allen Fraktio-
nen im Rat und in den Aus-
schüssen vertrauensvoll zu-
sammenarbeiten werde“.

Natürlich sei es verlo-
ckend, sich den Wahlkampf
von einer Partei managen,
sich eine professionelle Inter-
netpräsenz, Flyer und Plakate
erstellen, verteilen, aufhän-
gen und bezahlen zu lassen,
so Schütte. Das spare viel Zeit

und Geld. Sein Wahlkampf
sei „ohne solche Hilfen um ei-
niges schwieriger“, räumt der
Diplomverwaltungswirt ein,
dafür sei dieser aber „im Inte-

resse der Gemeinde Jade“.
Schütte: „Im Falle meiner
Wahl braucht niemand in mei-
nen Verwaltungsberichten
und Beschlussvorlagen eine
gewisse Dankbarkeit für eine
Wahlunterstützung befürch-
ten und meiner Tätigkeit als
Bürgermeister zu miss-
trauen.“ Er sei davon über-
zeugt, „dass jedes Misstrauen
des Rates und der Ausschüsse
in die eigene Verwaltung ei-
nen sachgerechten Beschluss
unnötig verzögern und er-
schweren, unter Umständen
sogar unmöglich machen
kann.“

Deshalb sei es für ihn auch
„eine Frage meiner Glaubwür-
digkeit, mich als unabhängi-
ger Bürgermeisterkandidat
nicht unterstützen zu lassen
und die Wahl aus eigener
Kraft zu schaffen“.

Viele Bürgerinnen und Bür-
ger hätten ihn inzwischen
schon persönlich kennenge-

lernt, nicht zuletzt beim Auf-
hängen von Wahlplakaten.
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Nach der Urkunde gibt es leckeren Apfelkuchen
FEIERSTUNDE Kinder der Grundschule Großenmeer erhalten ihre Sportabzeichen

VERANSTALTUNGEN

Die Rettungskräfte sind
in unübersichtlichem
Gelände im Einsatz. Das
Unfallszenario erstreckt
sich auf einer Strecke
von fast einem Kilome-
ter.

VON HANS WILKENS

JADERBERG – Der Zusammen-
stoß zwischen einem Perso-
nenzug und zwei Pkw im Be-
reich des Bahnübergangs Öl-
straße war das Szenario einer
Großübung gegen 0.30 Uhr
am Sonnabend.

Wenig später waren die ers-
ten Fahrzeuge der Feuerweh-
ren Jaderberg und Jade am
Unglücksort. Umgehend
wurde die Menschenrettung
und Brandbekämpfung einge-
leitet und weitere Hilfe, Feuer-
wehr und Rettungsdienste, an-
gefordert.

Aus den beiden verunglück-
ten und in Brand geratenen
Pkw mussten mehrere einge-
klemmte Verletzte mit Ret-
tungsschere und Spreizer ge-
rettet werden. Das unüber-
sichtliche Gelände, tiefe Grä-
ben am Bahndamm, Dunkel-
heit und die große Anzahl an
Verletzten machte den Ein-
satzkräften schwer zu schaf-
fen. Die Gesamteinsatzstre-
cke betrug fast einen Kilome-
ter. Deshalb wurden auf die-
ser Strecke zum Auffinden
der Verletzten Wärmebildka-
meras eingesetzt.

Die Verletzten im Zug wur-
den nach der Erstversorgung
über eine fast 500 Meter

lange Strecke zum Sammel-
platz, auf dem Rotes Kreuz
und Johanniter Zelte aufge-
stellt hatten, transportiert.
Für den Transport der Verletz-
ten und der Geräte wurden
Draisinen, die bei den Rüstwa-
gen der Feuerwehr an Bord
sind, eingesetzt. Mit Rettungs-
fahrzeugen erfolgte nach der
Erstbehandlung im Zelt der
Transport der 38 Verletzten,
darunter mehrere Schwerver-
letzte, ins Feuerwehrhaus.
Das Szenario sah allerdings
auch einige Tote vor.

Bei der Ausleuchtung der
großen Einsatzstelle haben
sich die Lichtmastanhänger,
die die Deichbände den Feu-
erwehren zur Verfügung ge-

stellt haben, besonders be-
währt.

Nach getaner Arbeit ser-
vierten die Frauen und Män-
ner der Feuerwehr Jaderberg
im Feuerwehrhaus ein kräfti-
ges Frühstück, zu dem auch
die Nordwest-Bahn beigetra-
gen hatte.

„Die Zusammenarbeit zwi-
schen Feuerwehr und Ret-
tungsdienst stand im Vorder-
grund dieser Übung“, erklärte
Kreisbereitschaftsführer Hart-
mut Schierenstedt. „Fast jede
Woche ereignen sich Bahnun-
fälle“, erläuterte er den Hin-
tergrund dieser Übung. „Die
Zusammenarbeit ist noch ver-
besserungswürdig“, lautete
sein fachliches Urteil. Der

Nordwest-Bahn, der Deut-
schen Bahn und allen Einsatz-
kräften sprach er seinen
Dank aus.

Im Einsatz waren rund 135
Kräfte aus den Feuerwehren
Jaderberg, Jade und Schwei-
burg sowie Frieschenmoor
und der Kreisfeuerwehrbereit-
schaft mit speziellen Fahrzeu-
gen, außerdem der Rettungs-
dienst, die schnelle Einsatz-
gruppe des DRK sowie die Jo-
hanniter Unfallhilfe. Die Ver-
letztendarsteller wurden von
den Feuerwehren Varel, Els-
fleth und Neuenkoop gestellt.
Die Schminkgruppe des DRK
Cloppenburg übernahm das
realistische Schminken der
„Verletzten“ und „Toten“.

GROßENMEER/LR – In der
Grundschule Großenmeer
wurden in einer kleinen Feier-
stunde die Sportabzeichen
verliehen.

Das Sportabzeichen in
Bronze erhielten Pierre Barg-
horn, Isabell Bergmann, Kim
Bohmann, Demhat Ediz, Mar-
ley Gerth, Tomke Güttler, Lisa
Halasa, Hiske Harms-Her-
mann, Melanie Janßen, Chay-
enne Krämer, Angelina Mül-
ler, Lasse Niehus, Thade Pohl,
Michelle Renken, Jonas
Schaffland, Jan Thormählen,
Julia Wakengut und Sandrine
Ziegert.

Das Sportabzeichen in Sil-
ber gab es für Janine Frerichs,
Friederike Hansen, Hanke
Harms-Herrmann, Gerrit
Hohn, Simon Hurling, Timo
Lagerin, Christian von Mon-
schaw, Daria Töllner und Mar-
tin Weißkerber.

Das Sportabzeichen in
Gold errangen Lea Beck-
emeyer, Lea Bödecker, Juliane
Göhring und Jessica Krieger.

Die Schulelternratsvorsit-
zende Ute Büthe hatte mit
den Kindern der Klasse 3 zur
Feier leckeren Apfelkuchen ge-
backen, der dann in gemütli-
cher Runde verzehrt wurde.

In unübersichtlichem Gelände mussten die Einsatzkräfte zu den Verletzten in den Fahrzeu-
gen vordringen. BILD: HANS WILKENS

VERANSTALTUNGEN

Neustadt
19.30 Uhr, „Neustädter Hof“:
Präventionsrat der Gemeinde
Ovelgönne stellt sich vor

VEREINE

Großenmeer
14.30 Uhr, Turnhalle: Großen-
meerer TV, Gymnastik 50+; 17
Uhr Tischtennis; 19.45 Uhr Wir-
belsäulengymnastik; 20.45
Uhr Männer-Volleyball
Neustadt
17.30 Uhr, Sporthalle: TV Neu-
stadt, Schleuderball, Training
der B-Jugend; 18.30 Uhr Trai-
ning der Männermannschaften
15.30 Uhr, Sporthalle: TV Neu-
stadt, Korbball D-Jugend;
16.45 Uhr C- und B-Jugend;
20.30 Uhr Frauen
Oldenbrok
14.30 Uhr, Turnhalle: Oldenbro-
ker Turnverein, Kinderturnen
für 3 bis 6-Jährige; 15.30 Uhr
Kinderturnen ab 6 Jahre

„Die Wahl aus eigener Kraft schaffen“
BÜRGERMEISTERWAHL Kandidat Klaus Schütte legt Wert auf seine Unabhängigkeit

RETTUNGSDIENST

Tel. 112 (Krankentransport
Tel. 19222)

APOTHEKEN

dienstbereit von 8 bis 20 Uhr:
Süd-Apotheke, Brake, Am Ah-
renshof 2, Tel. 04401/97880;
dienstbereit ab 20 Uhr: Bären-
Apotheke, Nordenham, Markt-
straße 8, Tel. 04731/924949
Jade: Apotheke Bockhorn,
Lange Straße 3, Tel.
04453/7572

ÄRZTE

Ovelgönne: Ärzte-Notdienst au-
ßerhalb der Praxen-Öffnungszei-
ten über den Hausarzt

GIFTINFORMATIONSZENTRUM

Tel. 0551/19240

OOWV

Trinkwasser/Abwasser, Tel.
04401/6006

OVELGÖNNE/ELSFLETH/LR – In
der Nacht zu Sonnabend
wurde in der Meerkircher
Straße in Großenmeer vor ei-
nem Reifengeschäft ein Ziga-
rettenautomat aufgebrochen
und wenig später auch vor
dem Eckflether Krug in Eck-
fleth. Hier wurden zwei Perso-
nen in dunklen Kapuzenpullo-
vern beobachtet, die jedoch
flüchten konnten. Entwendet
wurden jeweils Zigaretten
und Bargeld. Die Polizei bittet
um Hinweise unter Tel.
04401/9350.

VEREINE

Mentzhausen
17.30 Uhr, Mehrzweckhalle:
TTG Jade, Training Fortge-
schrittene; 19.30 Uhr Erw.

KIRCHEN

Schweiburg
15.15 Uhr, Haus der Musik:
Kirchengemeinde, Kinderkirche
für Kinder bis 12 Jahre

TIER- UND FREIZEITPARK

Jaderberg
Jaderpark: 9 bis 18 Uhr

TOURISTENINFORMATION

Schweiburg
Informationsbüro: 10 bis 12
Uhr geöffnet, Tel.
04455/1458 (ganztägig)

Klaus Schütte stellt sein
Wahlplakat vor. BILD: SCHÜTTE

Stolz zeigen die Grundschulkinder aus Großenmeer die
Sportabzeichenurkunden vor. BILD: HOORMANN

NEUSTADT/LOU – Der Präventi-
onsrat der Gemeinde Ovel-
gönne stellt sich heute, Mon-
tag, im Neustädter Hof vor.
Die öffentliche Veranstaltung,
zu der Vertreter von Vereinen
und Verbänden sowie alle in-
teressierten Bürger eingela-
den sind, beginnt um 19.30
Uhr. Bei der Vorstellung des
Präventionsrates in Olden-
brok wurde unter anderem be-
klagt, dass – vermutlich von
Jugendlichen – im Sommer
im Bürgerpark Zerstörungen
angerichtet und Müllberge
hinterlassen wurden. Disku-
tiert wurde daher, dass es ge-
rade in den Sommerferien zu
wenig offene Angebote für Ju-
gendliche ab 14 Jahren gäbe.
Auch Sportliche Angebote
gäbe es dann häufig nicht.
Ein weiteres Thema war die
chaotische Situation rund um
die Schülerbeförderung mit
Bussen.

Zigaretten und
Geld entwendet

Schwerer Einsatz für die Retter
ÜBUNG Personenzug und Pkw stoßen zusammen – Tote und viele Verletzte

Spielenachmittag
OLDENBROK – Das Haus am
Bürgerpark in Oldenbrok
lädt am Dienstag, 16. Okto-
ber, zum Spielenachmittag
ein. Beginn ist um 15.30
Uhr. Dazu sind Gäste will-
kommen, Anmeldungen
werden unter Tel.
04480/94840 erbeten.

Kaars auf Tour
JADERBERG – Henning
Kaars, Bürgermeisterkandi-
dat der UWG Jade, stellt
sich heute, Montag, in ei-
ner öffentlichen Versamm-
lung den Fragen der Wähle-
rinnen und Wähler. Die Ver-
anstaltung in Brunkens Fe-
tenhalle in Jaderberg be-
ginnt um 19.30 Uhr.

Janßen lädt ein
NORDERSCHWEIBURG – Der
Bürgermeisterkandidat
Hans-Joachim Janßen stellt
sich heute, Montag, um 20
Uhr in einer öffentlichen
Versammlung in der Gast-
stätte Schweiburger Siel
den Wählern vor. Zwei The-
men interessieren Janßen
hier besonders: Küsten-
schutz und Tourismus.

Präventionsrat
stellt sich in
Neustadt vor
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